
 1 

Niederschrift 
 

über die 3. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses des Amtes Föhr-Amrum am Mittwoch, 
dem 12.03.2014, im Sitzungssaal der Amtsverwaltung. 

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 13:15 Uhr - 15:15 Uhr 

 

 Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Christoph Decker als Stellvertreter für Herrn Koßmann 
Herr Bernd Dell Missier   
Herr Jürgen Jungclaus   
Herr Joachim Lorenzen   
Frau Dr. Silke Ofterdinger-Daegel   
Herr Paul Raffelhüschen   
Frau Gisela Riemann ab 13.55 Uhr als Stellvertreterin für 

Herrn Riewerts 
Herr Friedrich Riewerts bis 13.55 Uhr 
Herr Peter Schaper   
 Nicht stimmberechtigte Mitglieder 
Frau Renate Gehrmann Amtsdirektorin  
 zusätzlich anwesend 
Frau Heidi Braun   
 von der Verwaltung 
Herr Uwe Fester zu TOP 5 
Frau Katja Krahmer zu TOP 6 
Herr Christian Stemmer   
Frau Anke Zemke   
 Gäste 
Herr Reinhard Jannen zu TOP 6 
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 

 Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Peter Koßmann   
Herr Christian Roeloffs   
 

Tagesordnung: 

 1 .  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfä-
higkeit 

 2 .  Anträge zur Tagesordnung 
 3 .  Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung von Tagesordnungspunkten 
 4 .  Einwendungen gegen die Niederschriften über die 1. und 2. Sitzung (öffentlicher Teil) 
 5 .  Vortrag zu den Leistungen des Sozialzentrums und den Zielvorgaben für 2014 
 6 .  Erlass einer Archivsatzung und einer Entgeltordnung 

Vorlage: Amt/000202 
 7 .  Antrag des Vereins "Die Brücke e.V." auf Finanzierung einer Suchtpräventionskraft 
 8 .  Sachstand zu den Baumaßnahmen 
 9 .  Bericht der Verwaltung 
 9.1 .  Hebammen 
 9.2 .  Beteiligung von Kindern und Jugendlichen gemäß § 47 f GO 
 9.3 .  Insel- und Halligkonferenz 
 9.4 .  Termine 
 9.5 .  Dienstwagen Hausmeisterei 
 9.6 .  Urlaub Amtsdirektorin 
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 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Be-
schlussfähigkeit 

  
Der Vorsitzende, Herr Paul Raffelhüschen, begrüßt die Anwesenden, stellt die ord-
nungsgemäße Einladung, die Anwesenheit sowie die Beschlussfähigkeit fest und eröff-
net die Sitzung. 
 
 

 2. Anträge zur Tagesordnung 
  

Es wird der Antrag gestellt, die Tagesordnung um den Tagesordnungspunkt „Antrag auf 
Finanzierung einer Suchtpräventionskraft“ im öffentlichen Teil der Sitzung unter Tages-
ordnungspunkt 7 zu ergänzen. Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben 
sich entsprechend.  
 
Im nichtöffentlichen Teil solle der ursprüngliche Tagesordnungspunkt 11 „Verschiede-
nes“ an das Ende der Tagesordnung gestellt werden.  
 
Es werden keine Bedenken bezüglich der Änderung der Tagesordnung geäußert. 
 
 

 3. Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung von Tagesordnungspunk-
ten 

  
Da überwiegende Belange des öffentlichen Wohls sowie berechtigte Interessen Einzel-
ner es erforderlich machen, wird darüber abgestimmt die Tagesordnungspunkte 10 bis 
18 nichtöffentlich zu beraten. 
 
Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen 
 
Die Ausschussmitglieder sprechen sich dafür aus, die Tagesordnungspunkte 10 bis 18 
nichtöffentlich zu beraten. 
 
 

 4. Einwendungen gegen die Niederschriften über die 1. und 2. Sitzung (öffentlicher 
Teil) 

  
Einwendungen gegen die Niederschriften über die 1. und 2. Sitzung (öffentlicher Teil) 
liegen nicht vor. 
 
 

 5. Vortrag zu den Leistungen des Sozialzentrums und den Zielvorgaben für 2014 
  

Herr Uwe Fester, Leiter des Sozialzentrums Föhr-Amrum, berichtet ausführlich anhand 
einer Power Point Präsentation, welche dem Protokoll als Anlage 1 beigefügt ist. 
 
 

 6. Erlass einer Archivsatzung und einer Entgeltordnung 
Vorlage: Amt/000202 

  
Herr Reinhard Jannen berichtet ausführlich über seine Tätigkeit als Amtsarchivar des 
Amtes Föhr-Amrum. 
 
Anschließend stellt Frau Katja Krahmer die Vorlage Amt/000202 kurz vor. 
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Sachdarstellung mit Begründung: 
Nach § 15 Absatz 1 und 3 des Gesetzes über die Sicherung und Nutzung öffentlichen 
Archivgutes in Schleswig-Holstein (Landesarchivgesetz - LArchG) vom 11. August 1992 
sollen Kreise, Gemeinden, Ämter und Zweckverbände die Archivierung und Nutzbarma-
chung in eigener Verantwortung regeln.  
 
Das Amt Föhr-Amrum unterhält das Inselarchiv. Da die Aufgaben des Archivs derzeit 
ohne Satzung geregelt werden, ergibt sich daraus für das Amt Föhr-Amrum die Not-
wendigkeit, eine Archivsatzung zu verabschieden. 
 
Der dieser Vorlage angefügte Satzungsentwurf und die dazugehörige Entgeltordnung 
wurden auf Grundlage des Landesarchivgesetz sowie in Anlehnung der Satzung über 
die Erhebung von Verwaltungsgebühren des Amtes Föhr-Amrum erstellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen 
 
Beschluss: 
Der Haupt- und Finanzausschuss des Amtes Föhr-Amrum beschließt die als Anlage 
beigefügte Satzung über die Nutzung des Archivs des Amtes Föhr-Amrum, sowie die 
Entgeltordnung für das Archiv des Amtes Föhr-Amrum zu erlassen. 
 
 

 7. Antrag des Vereins "Die Brücke e.V." auf Finanzierung einer Suchtpräventions-
kraft 

  
Herr Paul Raffelhüschen berichtet, dass ein Antrag des Vereins „Die Brücke e.V.“ vorlä-
ge, in welchem die Finanzierung einer Suchtpräventionskraft beantragt werde. 
 
In der Sitzung des Amtsausschusses vom 25.09.2013 wurde angeregt, dass der Verein 
„Die Brücke e.V.“ Projekte zur Suchtprävention anbieten solle. Entsprechende Projekt-
vorschläge sollten den zuständigen Gremien vorgestellt werden, so dass die Beratung 
über die Freigabe von Geldmitteln anschließend erfolgen könne. Um dies umzusetzen 
solle ein/e Mitarbeiter/in zur Suchtpräventionskraft ausgebildet werden und auf Föhr und 
Amrum eingesetzt werden. Die beantragten Kosten für die Ausbildung belaufen sich auf 
1.285,00 €. 
 
Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen 
 
Dem Antrag des Vereins „Die Brücke e.V.“ auf Zahlung von 1.285,00 € für die Ausbil-
dung einer Suchtpräventionskraft wird zugestimmt. 
 
 

 8. Sachstand zu den Baumaßnahmen 
  

Öömrang Skuul 
 
Herr Stemmer berichtet, dass erkennbare Fortschritte auf der Baustelle zu sehen seien. 
Mittlerweile seien die Dachstühle der Sporthalle sowie des Grundschultraktes gerichtet. 
Die Dachdeckerarbeiten sollen nun aufgenommen werden. Insgesamt seien 2.500 m² 
Dachfläche zu bearbeiten. Auch die Rohbauarbeiten seien fast beendet. Die Verblend-
arbeiten werden zur Zeit ausgeführt. 
 
Aufgrund des guten Wetters werden bereits vorbereitende Tätigkeiten im Rahmen der 
Ausbaugewerke durchgeführt. 
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Die Dachabdichtungsarbeiten befinden sich im Verzug. Der eigentliche Termin, 
03.03.2014, konnte nicht gehalten werden, aber die Fertigstellung wurde zum 
31.03.2014 zugesagt. 
 
Zwei Ausschreibungen für ausstehende Gewerke müssen noch erfolgen. 
 
 
Eilun Feer Skuul 
 
Am 16.01.2014 habe das letzte Planergespräch stattgefunden. 
 
Es wurde ein Schadstoffgutachten erstellt, in welches allerdings noch fachliche Anmer-
kungen eingearbeitet werden müssen. 
 
Das erforderliche Brandschutzgutachten liege mittlerweile vor. 
 
Der Bauantrag solle in der kommenden Woche eingereicht werden. 
 
Als Baubeginn sei der 14.07.2014 (Beginn der Sommerferien) vorgesehen. Dies hänge 
jedoch auch davon ab, wie schnell die Baugenehmigung vorliege. Ebenfalls davon ab-
hängig seien die Ausschreibungen, die zur Zeit für Mitte Mai eingeplant seien. 
 
Die terminliche Feinabstimmung werde in Absprache mit der Schulleitung erfolgen. 
 
 

 9. Bericht der Verwaltung 
  
 9.1. Hebammen 
  

In der Presse sei in den vergangenen Tagen vermehrt über die Schwierigkeiten der 
freiberuflich tätigen Hebammen berichtet worden. Problematisch sei für die Hebammen 
derzeit die nur kurzfristige Planungssicherheit, da die Versicherungen angekündigt ha-
ben, die Versicherungen für freiberuflich tätige Hebammen im kommenden Jahr kündi-
gen zu wollen. Ab dem 01.07.2014 solle zunächst aber der Beitrag für die Haftpflicht-
versicherung auf 5.200 € pro Jahr erhöht werden. 
 
Auf Föhr bestehen bis April 2015 Verträge mit der Frauenarztpraxis, so dass auch nur 
bis zu diesem Zeitpunkt Planungssicherheit bestehe. 
 
In der folgenden angeregten Diskussion wird vorgeschlagen, dass man den Hebammen 
eine finanzielle Unterstützung zukommen lassen könne, um zumindest die finanzielle 
Belastung zu minimieren. Hierzu wird ergänzt, dass das Klinikum Nordfriesland gGmbH 
die Differenz zwischen dem alten und dem erhöhten Versicherungsbeitrag übernehmen 
wolle. Man einigt sich darauf, diese Thematik in der Sitzung des Amtsausschusses am 
26.03.2014 aufzugreifen und dort über die Möglichkeiten einer gerechten Verteilung von 
Geldern an die Hebammen zu beraten. Ebenso solle in der Sitzung des Amtsausschus-
ses über den aktuellen Sachstand berichtet werden. 
 

 9.2. Beteiligung von Kindern und Jugendlichen gemäß § 47 f GO 
  

Der Kreis Nordfriesland habe ein Schreiben zu Forderungen und Empfehlungen aus 
dem Jugendkreistag NF 2013 hinsichtlich der Beteiligung von Kindern und Jugendlichen 
an gemeindlichen Planungen und Vorhaben nach § 47 f Gemeindeordnung (GO) ver-
sandt. 
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Dieses Schreiben werde den Gemeinden im Rahmen einer Vorlage zur Beratung zuge-
hen. 
 
Bis zum 30.04.2014 solle seitens des Amtes Föhr-Amrum ein Bericht über Projekte, 
Ideen und Erfahrungen der Beteiligung von Kindern und Jugendlichen zur Vorlage beim 
Jugendkreistag übersandt werden. 
 

 9.3. Insel- und Halligkonferenz 
  

Der Vorstand der Insel- und Halligkonferenz habe beschlossen, dass die Geschäftsstel-
le kurzfristig an die Verwaltung angegliedert werden solle. Hierfür stelle das Amt Föhr-
Amrum drei Räume im Erdgeschoss zur Verfügung. Die umzusetzenden technischen 
Details sollen zeitnah geprüft werden. 
 

 9.4. Termine 
  

Am 03. und 04.04.2014 finde die Frühlingskonferenz der Insel- und Halligkonferenz auf 
Föhr statt. 
 
Der nächste Termin für die große Bürgermeisterrunde sei für den 02.09.2014 anbe-
raumt. 
 
An der Regionalkonferenz beim Land Schleswig-Holstein am 02.04.2014 nehmen Frau 
Riemann, Frau Gehrmann und Herr Raffelhüschen teil. 
 

 9.5. Dienstwagen Hausmeisterei 
  

Die Hausmeisterei erhalte einen Dienstwagen im Rahmen eines Leasingvertrages für 
die Dauer von zunächst drei Jahren. Im Anschluss solle geprüft werden inwieweit sich 
die Anschaffung eines Elektrofahrzeuges dann rechne. 
 

 9.6. Urlaub Amtsdirektorin 
  

Aufgrund diverser Termine im laufenden Jahr sei eine konkrete Urlaubsplanung der 
Amtsdirektorin zur Zeit noch nicht möglich. 
 

 
 
 
 
 
 
 

Paul Raffelhüschen Anke Zemke 
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